
1. Allgemeine Informationen

Hauptgeschäftstätigkeit der Bank

Unternehmensgegenstand der FIL Fondsbank GmbH (Bank) ist die Verwahrung und Ver-
waltung von Investmentanteilen für andere, die nach dem Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB)
oder von einer ausländischen Investmentgesellschaft ausgegeben worden sind (Depotge-
schäft) sowie die Anschaffung und Veräußerung von Investmentanteilen im eigenen Namen
auf fremde Rechnung (Finanzkommissionsgeschäft) und sonstige damit verbundene
Nebentätigkeiten.

Zuständige Aufsichtsbehörde

Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn,
und Marie-Curie-Straße 24–28, 60439 Frankfurt am Main
(Internet: www.bafin.de).

Vertragssprache

Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die Kommunikation mit dem
Kunden während der Laufzeit des Vertrages ist Deutsch.

Rechtsordnung

Es gilt für den Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung zwischen dem
Kunden und der Gesellschaft deutsches Recht.

Umsatzsteueridentifikationsnummer

DE 213709602

Registergericht

Amtsgericht Königstein im Taunus HRB 8336

Gesetzliche Vertreter /Geschäftsführer

Peter Nonner, Gerhard Oehne, Dr. Andreas Prechtel

2. Informationen zur Nutzung des Depots

Wesentliche Leistungsmerkmale

– Verwahrung /Verwaltung:Verwahrung /Verwaltung: Die Bank verwahrt und verwaltet im Rahmen des Depotvertrags
unmittelbar oder mittelbar die Investmentanteile des Kunden an Fonds verschiedener
Kapitalanlage- bzw. Investmentgesellschaften in einem Depot, über das der Kunde nach
gesonderter Freischaltung auch im elektronischen Geschäftsverkehr verfügen kann
(Nutzung des Onlinezugangs).

– Bei Nutzung des FFB FondsdepotPlus bietet die Bank darüber hinaus das Führen eines
Abwicklungskontos an.

– Verfügungen über Investmentanteile:Verfügungen über Investmentanteile: Der Kunde kann nach einem entsprechenden Auf-
trag an die Bank Investmentanteile in sein Depot bei der Bank übertragen lassen oder aus
dem Depot bei der Bank auf eine andere Depot führende Stelle übertragen lassen.

Der Kunde kann im Wege des Finanzkommissionsgeschäfts Investmentanteile über die
Bank erwerben bzw. veräußern. Der Kunde erteilt der Bank hierzu von Fall zu Fall den
Auftrag. Die Bank wird sich bemühen, für Rechnung des Kunden mit Kapitalanlage- bzw.
Investmentgesellschaften oder sonstigen ausgebenden Stellen ein Kauf- oder Verkaufsge-
schäft (Ausführungsgeschäft) abzuschließen oder sie beauftragt einen anderen Kommissi-
onär (Zwischenkommissionär), ein Ausführungsgeschäft abzuschließen. Die gehandelten
Investmentanteile werden dem Depot gutgeschrieben (Kauf) bzw. belastet (Verkauf); ent-
sprechend wird der zu zahlende Betrag dem Verrechnungskonto des Kunden gutgeschrie-
ben oder belastet bzw. wird vom Kunden überwiesen. Beim Erwerb von Investmentanteilen
verschafft die Bank dem Kunden, sofern die Investmentanteile bei einer deutschen Wert-
papiersammelbank zur Sammelverwahrung zugelassen sind, Miteigentum an diesem Sam-
melbestand.

Die Einzelheiten zu Verfügungen über Investmentanteile über die Bank werden in den
„Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ sowie den „Sonderbedingungen für die Nutzung des
Onlinezugangs“ des Depots geregelt.

Zusätzliche Telekommunikationskosten

Keine

Leistungsvorbehalt

Die Bank behält sich vor, die Verwahrung /Verwaltung von Investmentanteilen bzw. Verfü-
gungen über Investmentanteile abzulehnen.

Erfüllung des Vertrages

Die Bank erfüllt ihre Verpflichtungen aus dem Depotvertrag, indem sie dem Kunden ein
Depot zur Verfügung stellt und dessen Investmentanteile verwahrt / verwaltet sowie im ver-
traglich zugesicherten Rahmen Kundenaufträge betreffend den Anteilbestand ausführt oder
neue Investmentanteile erwirbt.

Sofern die Nutzung des Onlinezugangs für das Depot vereinbart wurde, erfüllt die Bank ihre
Verpflichtungen, indem sie dem Kunden über das Internet Zugriffsrechte gewährt und über
das Internet eingegebene Aufträge im vertraglich zugesicherten Rahmen ausführt.

Zustandekommen des Depotvertrages

Der Kunde gibt gegenüber der Bank ein Angebot auf Abschluss des Depotvertrages ab,
indem er den ausgefüllten Depoteröffnungsantrag an die Bank übermittelt oder dieser ihr
zugeht. Eine Übermittlung kann auch an den Empfangsboten der Bank – beispielsweise
einen Vermittler – erfolgen, der den Antrag an die Bank weiterleitet. Der Kunde hat sich
weiterhin entsprechend zu legitimieren.

Der Depotvertrag kommt zustande, wenn die Bank dem Kunden die Annahme des jeweili-
gen Vertrages erklärt, indem sie beispielsweise für ihn ein entsprechendes Depot eröffnet
und dies mitteilt.

Zustandekommen des Vertrages über die Nutzung des Onlinezugangs des Depots

Der Kunde gibt gegenüber der Bank ein Angebot auf Abschluss der Vereinbarung über die
Nutzung des Onlinezugangs des Depots ab, indem er das jeweils ausgefüllte Formular an
die Bank übermittelt oder dieses ihr zugeht. Diese Übermittlung kann auch an einen Emp-
fangsboten der Bank, beispielsweise einen Vermittler, erfolgen, der den Antrag an die Bank
weiterleitet.

Die Vereinbarung über die Nutzung des Onlinezugangs des Depots kommt zustande, wenn
die Bank dem Kunden die Annahme des Angebots erklärt, beispielsweise indem sie ihm
eine entsprechende Zugangskennung übersendet.

Vertragliche Kündigungsregeln

Hinsichtlich der Kündigung der Nutzung des Onlinezugangs des Depots findet Ziffer 14 der
„Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ bzw. Ziffer 19 der „Sonderbedingungen für die Nut-
zung des Onlinezugangs“ entsprechend Anwendung.

Mindestlaufzeit

Für den Depotvertrag wird keine Mindestlaufzeit vereinbart. Bei Kündigung des Depotver-
trags muss der Kunde die verwahrten Investmentanteile auf ein anderes Depot übertragen
oder veräußern.

Für die Nutzung des Onlinezugangs des Depots ist ebenso keine Mindestlaufzeit verein-
bart. Die Beendigung der Nutzung des Onlinezugangs lässt den Depotvertrag grundsätzlich
unberührt.

Recht auf Übermittlung von Informationen und Vertragsbedingungen

Während der Vertragslaufzeit kann der Kunde von der Bank jederzeit die Übermittlung der
Vertragsbedingungen einschließlich der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ und der
Informationen im Sinne von Artikel 248 § 4 Einführungsgesetz zum Bürgerlichen Gesetz-
buch in Papierform oder auf einem anderen dauerhaften Datenträger verlangen.

Informationen zu außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen und
Fernabsatzverträgen über Finanzdienstleistungen der FIL Fondsbank GmbH

Widerrufsbelehrung

Widerrufsrecht

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mit-
tels einer eindeutigen Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung
auf einem dauerhaften Datenträger, jedoch nicht vor Vertragsschluss und auch nicht vor
Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit
Artikel 246b § 1 Absatz 1 EGBGB und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflich-
ten gemäß Artikel 246b § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 Nummer 7 bis 12, 15
und 19 sowie Artikel 248 § 4 Absatz 1 EGBGB und zudem nicht vor Erfüllung unserer Infor-
mationspflichten gemäß Artikel 246b § 2 in Verbindung mit § 1 Absatz 1 Nummer 12 sowie
Artikel 248 § 4 Absatz 1 EGBGB.

Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn
die Erklärung auf einem dauerhaften Datenträger (z.B. Brief, Telefax, E-Mail) erfolgt. Der
Widerruf ist zu richten an:

FIL Fondsbank GmbH, Kastanienhöhe 1, 61476 Kronberg im Taunus
Telefax: 069 /77060-555, E-Mail: info@ffb.de

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurück-
zugewähren.

Überziehen Sie Ihr Konto ohne eingeräumte Überziehungsmöglichkeit oder überschreiten
Sie die Ihnen eingeräumte Überziehungsmöglichkeit, können wir von Ihnen über die Rück-

zahlung des Betrags der Überziehung oder Überschreitung hinaus weder Kosten noch

Zinsen verlangen, wenn wir Sie nicht ordnungsgemäß über die Bedingungen und Folgen

der Überziehung oder Überschreitung (z.B. anwendbarer Sollzinssatz, Kosten) informiert

haben.

Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleis-

tung verpflichtet, wenn Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge

hingewiesen wurden und ausdrücklich zugestimmt haben, dass wir vor dem Ende der

Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung beginnen. Besteht eine Verpflich-

tung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die vertraglichen

Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen.

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren aus-

drücklichen Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben.

Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt

werden. Die Frist beginnt für Sie mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit

deren Empfang.

Besondere Hinweise

Bei Widerruf dieses Vertrags sind Sie auch an einen mit diesem Vertrag zusammen-

hängenden Vertrag nicht mehr gebunden, wenn der zusammenhängende Vertrag eine

Leistung betrifft, die von uns oder einem Dritten auf der Grundlage einer Vereinbarung

zwischen uns und dem Dritten erbracht wird.

Der Kunde kann seine Erklärungen zum Abschluss des Konto- und/oder Depotver-
trags (FFB Fondsdepot bzw. FFB FondsdepotPlus) und zur Nutzung des Onlinezu-
gangs des Depots nach Maßgabe der nachstehenden Widerrufsbelehrung
widerrufen.

Hinsichtlich des Erwerbs oder der Veräußerung von Anteilen oder Aktien eines
offenen Investmentvermögens gilt die nachstehende Widerrufsbelehrung nichtnicht,
sondern es kann das am Ende der „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ abge-
druckte Widerrufsrecht nach § 305 Kapitalanlagegesetzbuch (KAGB) bestehen.

Stand Januar 2017

Ergänzende Informationen zu Finanzdienstleistungen einschließlich Zahlungsdiensten sind auf diesen gesonderten Dokumenten aufgeführt:
– „Sonderbedingungen für das FFB FondsdepotPlus der FIL Fondsbank GmbH“
– „Bedingungen für Zahlungen mittels Lastschrift im SEPA-Basislastschriftverfahren“
– „Sonderbedingungen für die Nutzung des Onlinezugangs und den elektronischen Postversand der FIL Fondsbank GmbH“
– „Bedingungen für den Überweisungsverkehr der FIL Fondsbank GmbH“
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